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FtUhritd.

Die nächste Ausgabe der

«Gesundheits-Nachrichten»

erscheint Anfang März 2021

Voh Meerrettich had Myrrhe

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Gespannt warte ich jeweils auf die Nominierung der «Natur des

Jahres». Dass der Meerrettich zur «Heilpflanze 2021» gekürt
wurde, haben wir Ihnen ja bereits in der Dezember-Ausgabe
des vergangenen Jahres verraten. Für mich ist das willkommener
Anlass, mir so oft wie möglich frischen Meerrettich zu kaufen

und übers Mittagessen zu raspeln. Schmeckt nicht nur herrlich

scharf, sondern wirkt dank der enthaltenen Senföle auch

antiviral. Sehr zu empfehlen!
Hm, und was stell ich jetzt mit der Myrrhe an, die «Arzneipflanze
2021» ist? In der Bibel wird die Myrrhe besonders oft erwähnt.
Als Allheilmittel sollte sie die Wundheilung unterstützen und

bei inneren Leiden helfen. Vor 2000 Jahren wurde Myrrhe vor
allem äusserlich angewendet, als Salböl gegen Husten und

Bauchschmerzen. Heute ist Myrrhe als traditionelles pflanzliches
Heilmittel zugelassen und in Kapseln, Zahncremes, Tinkturen und

Tabletten erhältlich. Zahnärzte empfehlen die Anwendung bei

Entzündungen der Mund- und Rachenschleimhaut, da Myrrhe die

Schleimhäute abschwellen lässt und die Heilung fördert.
Also: Hinein damit ins Zahnputzglas!

Was ich Ihnen damit sagen will: Es gibt so viele interessante

Anlässe, sich selbst ein Motto zu setzen, das sich positiv auf die

Gesundheit auswirken kann. Gehen Sie mit aufmerksamer

Neugier durch den Tag, lassen Sie sich inspirieren von der Natur
und ihren wunderbaren Geschenken für unser Wohlbefinden.
Ich finde: Das ist «Neujahrsvorsatz» genug und nachhaltig
durchführbar das ganze Jahr über. Sojedenfalls meine Erfahrung.

Freuen Sie sich auf viele Impulse, die wir Ihnen auch in diesem

Jahr mit den «GN» für ein natürlich gesundes Leben schenken

möchten.
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Geben Sie gut auf sich acht!

Herzlichst, Ihre

Andrea Pauli

a.pauli@verlag-avogel.ch
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